
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Gemeinde Neuendettelsau

Baudenkmäler

D-5-71-180-12 Bechhofen 8. Bauernhaus, eingeschossiger Massivbau mit Steildach und
Fachwerkgiebel, an der Nordseite kleiner, eingeschossiger Satteldachanbau, 18. Jh.,
Anbau Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-1 Friedrich-Bauer-Straße 5. Freizeitheim der Mission, langgestreckter zweigeschossiger
Satteldachbau mit Mittelrisalit, Stilformen des Spätexpressionismus, von Christian Ruck
(Nürnberg), um 1930.
nachqualifiziert

D-5-71-180-13 Geichsenhof 2. Scheune, Fachwerkbau mit Krüppelwalmdach, wohl um 1700.
nachqualifiziert

D-5-71-180-14 Geichsenmühle 27. Scheune, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach, 16.-18. Jh.;
an der Nordseite angebaut Stall, erdgeschossiger Sandsteinquaderbau mit Pultdach,
Mitte/Ende 19. Jh.; Rest eines Mühlenanwesens.
nachqualifiziert

D-5-71-180-17 Haag 17. Ehem. Wassermühle des Klosters Heilsbronn, zweigeschossiger
Satteldachbau, wohl 18. Jh.; mit erhöhtem Mühlkanal, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-4 Hauptstraße 2 1/2. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Nikolaus von Myra, Saalkirche,
neuromanischer Massivbau mit Satteldach und halbrunder Apsis, nördlich Turm mit
Spitzhelm, 1899/1901; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-180-2 Hauptstraße 10. Ehem. Pfarrhaus (Löhehaus), zweigeschossiges giebelständiges
Gebäude mit Schopfwalm und Halbwalmdach, Obergeschoss und Giebel teilweise
fachwerksichtig, 1693.
nachqualifiziert

D-5-71-180-3 Hauptstraße 24. Mesnerhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau mit Ecklisenen,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-71-180-5 Hauptstraße 30; Hauptstraße 34; Hauptstraße 24; Nähe Hauptstraße. Wasserschloss,
im Kern wohl spätmittelalterlicher Bau, zweigeschossiges Gebäude mit Walmdach, über
hufeisenförmigem Grundriss, Südflügel um 1700, Ostflügel unter Verwendung barocken
Mauerwerks, ursprünglich von doppelter Länge, Altane modern erneuert, Westflügel
1922-27; Brücke und Gartentor sowie Gartenanlage des 18. Jh.; ehem. Zehntscheune,
zweigeschossiger Satteldachbau mit Rundbogenportalen, 1543.
nachqualifiziert

D-5-71-180-6 Hauptstraße 31. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelständiger Massivbau mit
Satteldach und  Geschossgliederung, bez. 1838, Bäcker-Hauszeichen, bez. 1755.
nachqualifiziert

D-5-71-180-7 Hauptstraße 43. Gasthaus, zweigeschossiger, giebelständiger Steilsatteldachbau mit
rustizierten Ecklisenen und Geschossgliederung, 18. Jh., im Kern älter, mit Ausleger, 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-26 Heilsbronner Straße 55. Sog. Friedenshort, langgezogener zweigeschossiger
Walmdachbau mit Mittelrisalit und Loggien, im expressionistischen Heimatstil, von
Christian Ruck (Nürnberg), 1927/28.
nachqualifiziert

D-5-71-180-16 In Reuth; Reuth 14. Evang.-Luth. Filialkirche St. Kunigunde, Chorturmkirche mit
Saalbau, mit Bruchstein und Eckquadern, 1453, barocke Veränderungen 1767; mit
Ausstattung; Ummauerung des Friedhofs, 1795, wohl auf spätmittelalterlichem
Grundriss, mit späteren Veränderungen.
nachqualifiziert

D-5-71-180-15 Mausendorf 10. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, mit Fachwerkgiebel,
16./17. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-10 Nähe Friedhofstraße; Friedrich-Bauer-Straße 27. Friedhof (Dorffriedhof), Anlage Ende
19. Jh., mit neuromanischem Steinkruzifixus, um 1890/1900, Grabdenkmäler des
späten 19. und frühen 20. Jh.; Leichenhalle, eingeschossiger Walmdachbau mit
Dachreiter, um 1920; erhaltene Teile der Ummauerung, wohl Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-25 Nähe Heckenstraße. Betsaal, neuromanischer Satteldachbau mit eingezogenem,
dreiseitigem Abschluss und Putzgliederung, nach Planung von Gerg Heim,
Grundsteinlegung 1905; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-5-71-180-23 Nähe Wilhelm-Löhe-Straße; Altendettelsauer Straße 5; Wilhelm-Löhe-Straße 15;
Wilhelm-Löhe-Straße 26. Friedhof der Diakonie, 1865 angelegt; neugotische Leichen-
und Aussegnungshalle, eingeschossiger Satteldachbau mit Vorhalle, mit Gliederungen
in Naturstein, 1897 eingeweiht; Friedhofskreuz, 1906 von H. Leister nach Adam Kraft;
Ummauerung, massiv, teilweise natursteinsichtig, 1865; mit Grabstätten.
nachqualifiziert

D-5-71-180-18 Wernsbach 20. Evang.-Luth. Filialkirche St. Laurentius, Chorturmkirche, 13.-15. Jh.,
1724 Wiederaufbau; mit Ausstattung; Ummauerung des  Friedhofs, wohl
mittelalterlich, mit späteren Änderungen, mit Grabsteinen.
nachqualifiziert

D-5-71-180-9 Wilhelm-Löhe-Straße 14. Ehem. Betsaal, kirchenähnliches Anstaltsgebäude, seit 1917
Paramentenwerkstatt, zweigeschossiger Satteldachbau mit fünfseitiger Apsis,
traufseitig eingeschossige Pultdachanbauten, nördlich dreigeschossiger Seitenrisalit mit
Walmdach, neugotisch, 1858/60, Umbau 1887.
nachqualifiziert

D-5-71-180-8 Wilhelm-Löhe-Straße 15; Nähe Wilhelm-Löhe-Straße; Waldsteig 9. Evang.-Luth.
Anstaltskirche St. Laurentius, neugotische Hallenkirche, Sandsteinquaderbau mit
steilem Walmdach, Chor mit Satteldach und östlicher Doppelturmanlage mit
Spitzhelmen und dreiseitigem Abschluss, am nördlichen Turm eingeschossiger
Sandsteinquaderanbau mit Walmdach und Pfeilervorhalle, errichtet 1887, östliche
Erweiterung von German Bestelmeyer, 1928/29; mit Ausstattung; Turmspitze und drei
ehem. Wasserspeier, neugotisch, 1887; Mahnmal für die Euthanasieopfer, Steinfigur
des Christus als Hirte, um 1930; nördlich vor der Kirche; Mauer,
Sandsteinquadermauer, um 1930; nördlich der Kirche.
nachqualifiziert

D-5-71-180-11 Winterseite 4. Wohnstallhaus, eingeschossiges Gebäude mit Steildach und
Fachwerkgiebel, wohl 17. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-180-19

 Anzahl Baudenkmäler: 22

Wollersdorf 65. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Steildachbau mit
Fachwerkgiebel, 18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Ansbach
Gemeinde Neuendettelsau

Bodendenkmäler

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6630-0006

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6630-0007

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6630-0008

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6630-0010

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6630-0011

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6630-0013

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6630-0015

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6630-0017

Siedlung des Neolithikums, der Metallzeiten sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6630-0018

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6630-0021

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6630-0022

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6630-0084

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6631-0047

Grabhügelgruppe vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6631-0048
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses
Neuendettelsau.
nachqualifiziert

D-5-6730-0001

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0003

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6730-0004

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0006

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums und vorgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0007

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6730-0008

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0010

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0011

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0013

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Eisenzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0015

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0021

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0022

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6730-0023

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0025

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0026

Seite 5/7 Bodendenkmäler - Stand 13.07.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6730-0028

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0029

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0030

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0033

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0036

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6730-0037

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0038

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0039

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6730-0041

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung der Urnenfelder- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0043

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des mit
einem Graben ehem. befestigten Dorfes Neuendettelsau.
nachqualifiziert

D-5-6730-0192

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Nikolaus von Myra.
nachqualifiziert

D-5-6730-0193

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Filialkirche
St. Kunigunde, Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0197

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Filialkirche
St. Laurentius, Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0199
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Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6731-0039

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der abgegangenen Kirche St.
Stephan in Wollersdorf, Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 45

D-5-6731-0086
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